
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 42 (1916)

Heft: 30

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.10.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


3um Joli fötftzv
Sagt, fpielt es nun eine Kolle,
Oder fpielt er eine Karte
Süchslein in der Cämmerroolle,

Sörfter in der ôriedensroarte?

©eht dort alles friedlich-fchiedlich,

Ciegt der Ginn oielleicht nicht tiefer?
[Jft Rerr Sried denn roirklich friedlich?
223ard ßerr öörfter objektioer?

2Barum fpricht er nicht in KZünchen,

Par exemple oom Katheder?
KJürde man oielleicht ihn Irjnchen.

Sog' er mutig dort oom Ceder?

gft es urgermanifche Gcheue,

Sajj er hier oom 2iusland flötet?
Sürchtet er in deutfeher 3>eue,

£Daj3 das Gchroert den Kämpfer tötet,

2Senn er, falls er, fo roie Gpittler,
Geine Geele fanft entblöfje,

Safj auch ihm, dem Sriedensmittler,

Surchfall fiele ins ©ekröfe?

Kein! Su bift ja ein Gharakter,

Sift Prophet, Ksket und Senker!
Kur der Seutfche denkt abftrakter
Cleber folche 2Beihrauch-Gchroenker!

Clnd er roeifj. roas du gefungen,
Gange eh' der 28eltkrieg tofte,

Sa ßerr Sörfter mit der Cungen
Cleber Seutfchland fich erbofte

Gagt, fpielt es nun eine Kolle,
Oder fpielt er eine Karte?
Süchslein in der Cämmerroolle,
Öörfter in der ôriedensroarte

Ulrich oon fiutten

Eigene» î>rabtne$
£aufanne. Sie roelfchfchrDei3erifche Sreftunion hat

der deutfehen Regierung gefiattet, uns bis auf roeiteres

Kohlen 3U liefern auf Sufehen.
Hett--©uinea. ßier herrfcht einige Seforgnis, roer

nach dem Kriege die Sormundfchaft über die oerfchiedenen

europäifchen Staaten übernehmen foll, da oiele

geeignete Serfönlichkeiten bereits gefallen find.
ttUfra. 21uf Slartlni ift in hiefiger Stadt eine 3u-

fammenkunft geplant 3roifchen dem Villah, Pfarrer ßir-
3el und dem ßerrgott 3roecks Sefprechung der 23elt-

liriegsmafinahmen.
Zondon. Gs fickert nach der 2fnkunft des ßandels-

unterfeebootes in Sero-23ork immer deutlicher die

Srledensneigung (Englands durch, unter der Bedingung
sine qua non, dafj den Seutfchen der Sutriit 3U den

28eltmeeren nur oon 157 Steter Siefe abroärts gefiattet
ifl; diefe Sorfchrift roürde auch für das Canden gelten.

£e Çâore. (Ga roas!) Gs oerlautet, Selcaffé habe

in der Stille 3uhanden der 22irtfchaftskonferen3 eine

Senkfchrift ausgearbeitet, roorin er 3ur Sernichtung
Seutfchlands die Grganifation eines allgemeinen 28elt-

miftroachfes oorfchlägt. Sollte auch diefes Stittel nicht

3um Siele führen und er felber allenfalls nicht mehr

unter den Gebenden roeilen, fo oerfraut er auf das Suf-
tauchen anderer grofier ©eifter, die fein 2Serk glücklich
3um Sbfchlufi bringen roerden.

Ja fo!
Kun, Gie haben fchon roieder Samilien-

3uroachs, roie ich foeben gehört habe?"

,,3a, 3roei.""
Kch, Sroillinge?"
Kein, ein Klädel und meine Gchroie-

germutter ."" edx.

Stimmt.
K. : Clnd ich behaupte, dafj die Geh roei 3

ebenfalls Clnter feeboote befitjt.
23.: ©infältiges ©efchroäh!
K. : Klfo hören Gie: 3er unterer Seil des

23odenfees heifjt Clnterfee. Kuf diefem
fchroimmen 23oote, rooraus fich ein 3ufam-
mengefehtes Gubftantio ergibt, im plural
lautend Clnterfee~25oote". 21. et.

t)ccfïcr>en

leb wollte weihen ibr mein schönstes £ied,

und sieb', mein Bestes war nicbt gut genug; Ä

^ wenn tiefes (Ueb dureb eine Seele ziebt, ^
j| was sind dann (Horte : Scböner Klang und trug. j|

Docb als icb einst an ihrer Seite ging A

und fest und innig ibre Rand gedrückt,

weil leidumflort ibr Blick an meinem bing, Â

; da war sie tief ergriffen und beglückt.
Rons 2Bohlroend. 3ürich

I

Hîulûnd)oUfd)C0
Safi Serge fich erheben

[Jm lieben Schroei3erland.
3ft allbekannt. Sur fchroeben

Gft 2Solken an dem Sand.

STan kennt der Serge Cage,
Stan kennt auch die Sonfur,
Soch fieht man oiele Sage
Son ihnen nicht die Spur.

[Jch roelle auf der 3nfe'
Sie einftens Souffeau trug;
Soeten, Stalerpinfel
Sehandeln fie genug.

STein Giland, See umfchliefit dich,

Sekannt ift mir fein Gied,

Som ßimmel ftetig giefit fich

Ses 2Safferfloffs Grgd.

Sie Schroalbe läfit das Sliegen.
Sie fiel3t Im naffen ©ras;
Sie Schroalbenkinder kriegen
Statt Stücken SSürmerfrafi.

Ses Sauerregens Sücke,
(Ein ©utes fchafft fie doch:

Sie Sremfe und die Stücke
Serharren füll im Coch.

Cfnd roird dir öd und öder
Clnd fchimpffl du immerdar,
Ser Segenrourm als 2<öder

©edeiht ja rounderbar.

Gs regnet unaufhörlich
Cind diefes Cied beroeifl:
Ser Sufland roirkt 3erftörlich,
Cfmnachtend auf den ©eift. gähn

Kuf der oberen ©ierbrecht
Kahe fchon bei SBitikon.
ßoekt der Kollmond
2Sie eine riefige
Klutorange.
2Solken, 3erfranft
2Sie eine Kagabundenhofe,
Gtreichen quer
Cleber den Kachthimmel:
Secken Gterne 3U

Clnd geben fic roieder frei.
grgendroo in der Kähe
©ntlockt einer dem Küaldhorn
Söne; Söne, roie roenn
Srei3ehn
Kollgefreffene,
Clebermütige
Saune
3n die Gabbatfhïle
ßeiliger ßaine
3um Seitoertreib
üm die 2Bette

Sarçen!
3n den Raufen aber,
2Benn dem fchrecklichen
231aferich
Sie Cunge 3ufammenfällt
2öie ein entleerter Kuhdarm,
ßört man den ©roigkeitsfang
Ses ftrömenden 2Saffers.
Kus nachtdunklen Säumen
Und Küfchen:
Sas melodifch-ernjïe Kaufchen
Ses Kîehrenbach's! aiiois hriich

Ghueri: [5hr roerdet au müefen
a das 23 a I ch I - S e r f ö h n i g s-
effe, roo 's jetj dänn git uf de
Serglich abe roegem S di I a ch t-
husbro3eß?

Sägel: Sa müefit allroeg de
Stadtrat eis roije; I glaube
nüd, dafi d'Stet)ger3'ha roärid,
die andere na oergäbe ab-
3fuetere uf das Srän3 abe, roo

f ehnen igfehenkt händ.
Shueri: [J roett roürkli das

Slönü nüd mögen effe, roo d'
Stetjger dem Stadtrat 3ämcftelltid : do roärid 00 un-
putjter Ghuttlen a abroärts all Sorte ©öder oertrete.

Sägel: Serrified euere Sruefenirourf nu nüd fo frech
i dem Srtikel; ihr roärid roahrfchinli ime halbe [Jahr
froh übers ©öder, roenn 's I dem Sakt roiterfahrt in
Sache Sleifchprife ; a dr Sasnacht effid ihr 20-jährig
Sofigotelette, roo mit Sürliftrichl 3üget find,
für îpulee.

Ghueri: Ghömed mr nu nüd ä fo hinenumetumm mit
de Sleifchprife. Sögel! ; bis jeh häts no nie kä Ghragen-
arbet gä in Stetigen ine, herhingäge händ f* bireits
Gire 00 eurer 3unft uf em STärt ä 3eine ooll ßei-
delbeeri däbock gfchlage roägem Cieberheufche; im
erfte Gte3ug hän i gmeint, es göng eu a, roill ihr dem
underroorfe find.

Sägel: Sett mr eine ä Seine nu alange und fäb fett'
mer, ja roohl.

Ghueri: Sor oierçg [Jahre find'r in Sachen alange
fuft nonig fo heikel gfi, ä roänn 'r ä kei 3eine bin i

gha händ.
Sägel: SJenn 'rnu ä ßafefchart überchiemtid an euerer

un3ügete Cafere.

Sedaktion: Paul flltbeer. Selephon 1233.
Sruck und Serlag: Jtan $vep, Surfd), Slanaftrafie 5

Selephon 4655.

Einzelnummern *, Jebelspalter" z. 30
können in den Buchhandlungen und Kiosks bezogen werden. ~~

t$.

Zum 5all Hörster

Sagt, spielt es nun eine Rolle.
Ocler spielt er eine Rarte
Sücbsiein in cier Lämmerwolle.
Sörster in cier Sriedenswarte?

Gekt ciort alles sriedlicb-scbiediicb.

Liegt cier Sinn vielleiclit nicbt tieser?

Ist Kerr Sried cienn wirklicb sriedlicb?

Ward Kerr Sörster objektiver?

Warum spricbt er nicbt in Rlüncben.

I?âr exemple vom Ratbecier?
Würde man vielleicbt ibn Inncben.

!Zög' er mutig dort vom Leder?

Ist es urgermaniscbe Scbeue.

Daß er bier vom Ausland slötet?
Sürcbtet er in deutscber Treue.

Daß das Scbwert den Rämpser tötet.

Wenn er. salis er. so wie Spittler.
Seine Seele sanst entblöße.

Daß aucb ibm. dem Sriedensmittler.
Durcbsa» siele ins Gekröse?

Rein! Du bist ja ein Cbarakter.
Bist Propbet. Asket und Denker?

Rur der Deutscbe denkt abstrakter
«Ueber solcbe Weibraucb-Scbwenkeri

«Und er weiß, was du gesungen.

Lange eb' der Wellkrieg toste.

Da Kerr Sörster mit der Lungen
«Ueber Deutscbland sicb erboste

Sagt, spielt es nun eine Rolle.
Oder spielt er eine Rarte?
Sücnslein in der Lämmerwolle.
Sörster in der Sriedenswarte

cilricn von kZuU-n

Eigenes Drahtnetz
Lausanne. Die welscksckweizeriscke Prehunion kat

cler deutscken Regierung gestaltet, uns dis auf weiteres

Noblen zu liefern ous 5Zuseken.

Neu-Vulnea. Kier berrsckt einige Besorgnis, wer
Nack ciem Rriege ciie Dormundsckoft über cile versckle-
clenen europälscken Staalen übernehmen so», cia viele

geeignete Persönlicbkeiten bereits gefallen sincl.

Mà. Auf Martini lst in bissiger Staclt eine 2u-
sammenkunst geplant zwiscben clem Allak. Pfarrer kZir-

zel uncl clem Kerrgott zwecks Bespreckung cler Welt-
kriegsmahnanmen.

üonoon. Es sickert nack cier Ankunft cies Kandels-
unterseebootes In Renz -Kork immer cleutilcber ciie

cZsleclensnelgung Englands clurcb. unter cier Bedingung
àe qua non, daß den Deutscben der !Zutri<t zu den

Weltmeeren nur von 157 Meter Tiefe abwärts gestattet

ist! diese Borsckrift würde aucb sür das Landen gelten.

Le Havre. (Oa was!) Cs verlautet, Delcassê babe

in der Stille zubanden der Wirtsckaftskonserenz elne

Denkscbrist ausgearbeitet, worln er zur Bernicktung
Deutscblands die Organisation eines allgemeinen Welt-
mißwacbses vorscblägt. Sollte auck dieses Mittel nicbt

Zum Iieie fübren und er selber allenfalls nlckt mekr
unter den Lebenden weilen, so vertraut er auf das Auf-
laucben anderer großer Geister, die sein Werk glücklick
Zum Abscklufz bringen werden.

?a so!

Run. Sie baben scbon wieder Samilien-
zuwacbs. wie icb soeben gebört babe?"

....Ja. zwei.""
Acb. Zwillinge?"
....Rein, ein Rlädei und meine Scbwie-

germutter ."" 20. s-ii.

Stimmt.
A. : «Und ich bebaupte. daß die Scbweiz

ebenfalls «Unterseeboote besitzt.

B.: Einfältiges Gescbwätz?
A. : Also boren Sie: Der unterer Teil des

Bodensees beißt tUntersee. Aus diesem

scbwimmen Boote, woraus sià ein
zusammengesetztes Substantiv ergibt, im Plural
lautend tUntersee-Boote". 21. s>.

verstehen
ich wollte weiden ibr mein schönste; Lieä,

unä sieb', mein Lestez war nicht gut genug: H

^ vvenn tietes Aeb äurch eine 5eele àbt, ^
^ was sinä äann (îtorte : 5chönei- klang unä Lrug. ^
A voch als ich einst sn ibrer 5eile ging ^.

unä test unä innig ihre hanä geärückt, A

weil leiäumtlott ibr klick sn meinem bing, H

: äa war sie tiet ergnkten unä beglückt.
Sans Woniwen<j, Illricn

Melancholisches
Daß Berge sick erkeben

Im lieben Scbweizeriand.
Ist allbekannt. Nur scbweden

Ost Wolken an dem Rand.

Man kennt der Berge Loge.
Man kennt ouck die Ronlur.
Docb siebt man viele Tage
Bon ibnen nickt die Spur.

Icb welle aus der Insel
Die einstens Rousseau trug:
Poeten. Malerpinsel
Bebandeln sie genug.

Mein Eiland. See umscblieht dick.

Bekannt ist mir sein Lied.
Dom Kimmei stetig gieszt stck

Des Wasserstoffs Oxnci.

Die Sckwalbe läszt das Sliegen.
Sie stelzt lm nassen Gras:
Die Scnwalbenkinder Kriegen
Statt Mücken Würrnerfrasz.

Des Dauerregens Tücke.

Ein Gutes sckasft sie docb:

Die Bremse und die Mücke
Verbarren stl» Im Lock.

(lnd wird dir öd und öder

Und sckimpsfl du Immerdar.
Der Regenwurm als Röder
Gecieikt ja wunderbar.

Es regnet unausbörlick
Und dieses Lied beweist:
Der 5Zustand wirkt zerstörlicb.
iUmnackiend auf den Geist. Ionn

Nachtstück

Aus der oberen Eierbrecbt
Robe scbon bei Witikon.
Kockt der Rollmond
Wie eine riesige
Blutorange.
Wolken, zerfranst
Wie eine Bagabundenbose.
Streicnen guer
«Ueber den Racbtbimmei:
Decken Sterne zu
«Und geben sie wieder srei.

Irgendwo in der Räbe
Entlockt einer dem Waldborn
Töne: Töne, wie wenn
Dreizebn
Bollgesressene.
«Uebermütige
Saune

In die SabbatsiMe
Keiliger Kaine
îZum ^Zeitvertreib
«Um die Wette
Sörzen?

In den Pausen ober.
Wenn dem scbreckiicben
Biosericb
Die Lunge zusammenfällt
Wie ein entleerter Rubdarm.
Kört man den Ewigkeitssang
Des strömenden Wassers.
Aus nacbtdunklen Bäumen
«Und Büscben:
Dos meiodiscb-ernste Rauschen
Des Webrenbocb's? zn°is «wilà

Ckueri: Ikr werdet au mllesen
a das W a I ck i - B e r sö k n I g s-
esse, wo 's jetz dänn git uf de
Berglicb obe wegem S ck l a ck t-
kusdrozef)?

Rägel: Da müeszt allweg de
Stadtrat eis wixe: i glaube
nüd. daß d'Mehgerz'ka wärid,
die andere na vergäbe ob-
zfuetere uf das Bränz abe, wo
s' eknen igsckenkt känd.

Ckueri: I wett würkli dos
Mönü nüd mögen esse, wo d'

Metzger dem Stadtrat zämestelltid: do wärid vo un-
puhter Ckuttlen a abwärts all Sorte Göder vertrete.

Rägel: Berriszed euere Trueseniwurs nu nüd so freck
i dem Artikel: ikr wärid wakrsckinli ime kalbe Iakr
frok übers Göder. wenn 's i dem Takt wlterfakrt in
Sacbe SIeiscbprise : a dr Sasnacbt essld ibr 20-jäkrig
Roszgolelette. wo mit Türllstrickl zügel sind.
für Pulee.

Ckueri: Ckömed mr nu nüd ä so blnenumetumm mit
de SIeiscbprise. Rägeli : bis jetz käts no nie kä Ckragen-
arbet gä in Mehgen Ine, berkingäge bänd s° blrslts
Cire vo eurer 2unst uf em Mär« ä !Zeine voll kZei-
delbeeri däbock gscklage wägem tleberkeuscbe: lm
erste Otezug kän i gmeint. es göng eu a. will Ikr dem
underworse sind.

Rägel: Sett mr eine ä Ielne nu alange und säb sett'
mer. ja wobl.

Ckueri: Bor vlerzg Iakre sind'r In Sacken alange
sust nonig so kelkel gsi. ä wänn r ä kei 2eine bin i

gka känd.
Rägel: Wenn r nu ä kZasesckart üdercblemtid an euerer

unzügete Losere.

Redaktion: Paul filtheer. Teiepkon I2S2.
Druck und Verlag: ?ean Zrep, Zürich, Dlanastrahe S

Teiepkon 4655.

Klmlnummem Nebelspalter" so
können in âen vuebbanaiungen unâ Hosks bezogen mraen.


	...

